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VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 10.06.2025 

 

Beginn:    19.00 Uhr 
 

Bürgermeister:   Popp Franz als Vorsitzender 
  

Geschäftsfd. Gemeinderat: Vzbgm. Markus Freudenberger 
Herbert Krückl  
Andreas Ziegler 

 
Gemeinderat:   Martina Dorn 

Georg Freudenberger  
Ludwig Krenn 

 Michael Rohringer 
 Andreas Steininger  
 Johann Uhl 
   
Entschuldigt abwesend: Mathilde Hager 

Christine Schrammel  
David Seidl  
Johannes Ziegler 

Nicht entschuldigt abwesend:  
 

Schriftführer:   Freudenberger Markus 
 

Zuhörer:    
 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates.  
Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Tagesordnung ist rechtzeitig zugegangen. 
 

Tagesordnung 
 

1. Entscheidungen über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 02.04.2025 

2. Bericht Prüfungsausschuss 

3. Rechnungsabschluss 2024 

4. Dienstbarkeitsvertrag Verkabelung Windpark Gnadendorf - Stronsdorf 

5. Auftragsvergabe Straße bei Gärtnerei Schmidl 

6. Grundsatzbeschluss Sanierung Spielplatz Gaubitsch 

7. Berichte und Diskussion 

 
1. Entscheidungen über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 

02.04.2025 

Bgm. Popp stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung vom 02.04.2025 keine 
schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
 
  



 
Öffentliche Gemeinderatssitzung am 10.06.2025  Seite 2 von 14 

2. Bericht Prüfungsausschuss 

Sachverhalt: 
Der Bürgermeister erteilt den stellvertretenden Vorsitzenden des Prüfungsausschusses, GR 
Johann Uhl, das Wort. Dieser bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht über das Ergebnis 
der letzten, angesagten Prüfung vom 05.05.2025 zur Kenntnis. Es gab keine Feststellungen bzw. 
Empfehlungen des Prüfungsausschusses. 
 
Bericht dazu siehe BEILAGE 1 
 

Bgm. Popp bedankt sich für die Bemühungen des Prüfungsausschusses. 
 

3. Rechnungsabschluss 2024 
Sachverhalt: 
Der Rechnungsabschluss 2024 lag in der Zeit von 05.05.2025 bis 19.05.2025 zur allgemeinen 
Einsichtnahme auf und wurde von den Mitgliedern des Prüfungsausschusses in ihrer Sitzung am 
05.05.2025 geprüft. Es wurden keine schriftlichen Anmerkungen eingebracht. 
 

• Im Finanzierungshaushalt (tatsächlicher Geldfluss) des Nachtragsvoranschlages 2024 ist 
ein Saldo iHv. € -232.100,- veranschlagt.  
Der Rechnungsabschluss ergibt ein tatsächliches Ergebnis iHv. € -122.840,59. (Seite 36) 
 

Die detaillierte Auflistung der Abweichungen größer als 20% und zusätzlich mindestens € 3.000,- 
im Vergleich zum Finanzierungsvoranschlag ist im RA ab Seite 355 dargestellt. 
In der BEILAGE 2 sind diese Ausgaben nach operativen und investiven Mehreinnahmen und 
Mehrausgaben aufgelistet. 
 

• Das Nettoergebnis des Ergebnishaushaltes beträgt € 80.375,08. RA Seite 21 
Im Ergebnishaushalt ist unter anderem auch die Abschreibung (= nicht finanzierungswirksamer 
Sachaufwand) iHv. € 769.550,11 inkludiert. RA Seite 29 
 

Die detaillierten Abschreibposten findet man im RA 2024 ab Seite 253. 
Hier ein Auszug aus dem Anlagenspiegel der größten Abschreibposten: 

➢ AfA für Gemeindestraßen (Innerorts) inkl. Nebenanlagen: € 104.113,72 
➢ AfA für Land- u. forstwirtschaftliche Wege: € 304.463,60 
➢ AfA für Abwasserbeseitigungsanlage: € 138.565,24 

 

• Der Vermögenshaushalt erhöht sich per 31.12.2024 um € 223.336,35 auf € 15.293.161,59 
(Seite 103). 

 

• Der Schuldenstand (ab Seite 237) beträgt am 31.12.2024 € 3.280.747,67. 
 

• Im Nachweis über den Personalaufwand (ab Seite 343) sind die gesamten 
Personalausgaben iHv. € 518.711,78 angeführt. Veranschlagt wurden hierfür € 495.700,- 

 

• Im Nachweis der Investitionstätigkeiten ab Seite 195 sind alle Projekte bzw. Vorhaben 
angeführt. 

 

Die liquiden Mittel (Bankguthaben und Barkasse) haben sich demnach um insgesamt 
€ 176.554,66 reduziert. 
Siehe Anlage 1b Seite 31 des RA 2024, Summe Saldo 5+6, 
Saldo 5: Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung € -122.840,59 
Saldo 6: Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung € -53.714,07 
 

 Kassa u. 
Bankguthaben 

Rücklagen mit 
Zahlungsmittelreserven 

Gesamt 

Stand 31.12.2023 356.088,41 144.341,30  500.429,71 

Stand 31.12.2024 323.875,05            0,00  323.875,05 
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Darin sind folgende Überschüsse iHv. insgesamt € 288.008,51 inkludiert, aufgeteilt auf: 

Zubau Kindergarten   € 46.137,44 

Straßenbau    € 86.988,71  

Hochwasserschutz  € 44.233,21 

Güterwegebau (Altenmarkt Ost) € 18.000,00 

Bauhofeinrichtung  € 22.794,35 

VAZ    € 69.854,80 

Die daraus resultierende Differenz iHv. € 35.866,54 ergibt in etwa das Haushaltspotential (frei 

verfügbare restliche Mittel). 

 

• Eine wichtige Kennzahl in der neuen Buchhaltung ist das kumulierte Haushaltspotential 
(ab Seite 113). Es gibt Auskunft über die Finanzstärke der Gemeinde bzw. wieviel Geld für 
Investitionen zur Verfügung steht. Beim kumulierten Haushaltspotential wird der verbleibende 
Überschuss oder Fehlbetrag des ordentlichen Haushaltes nach der Entnahme/Zuführung von/zu 
Rücklagen sowie den Zuführungen von der operativen in die investive Gebarung dargestellt. 
Das bereinigte kumulierte Haushaltspotential der Gemeinde Gaubitsch beträgt  
per 31.12.2024 € 38.145,95. 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungsabschluss 2024 beschließen. 

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
 

4. Dienstbarkeitsvertrag Verkabelung Windpark Gnadendorf - Stronsdorf 

 

Sachverhalt: 
Die EVN Naturkraft GmbH errichtet auf dem Gemeindegebiet der Gemeinden Gnadendorf und 
Stronsdorf einen Windparkt. Zur Anbindung des Windparks bzw. der Windkraftanlagen an das 
Hochspannungsnetz ist beabsichtigt, 20 kV- oder 30 kV- Kabelleitungen samt den zugehörigen 
Erdungsanlagen und Datenleitungen über die Grundstücke Nr. 1847, 1729/2 u. 1734/6 zu 
verlegen. 
Ein Dienstbarkeitsvertrag wurde von der EVN Naturkraft GmbH vorgelegt.  
Für die Einräumung und Inanspruchnahme der Dienstbarkeit und aller durch sie hervorgerufenen 
vermögensrechtlichen und wirtschaftlichen Nachteile verpflichtet sich der Betreiber dem 
Grundeigentümer (Gemeinde Gaubitsch) ein einmaliges Entgelt von € 12.000,- zuzüglich 
allfälliger Umsatzsteuer zu bezahlen. Für die Verlegung von Leitungen auf den öffentlichen 
Wegen wird die per Gesetz festgelegte Gebrauchsabgabe jährlich entschädigt (€ 34,50 je 
begonnenen hundert Längenmetern). 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge den vorgelegten Dienstbarkeitsvertrag mit der EVN Naturkraft GmbH 
beschließen. 

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
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5. Auftragsvergabe Straße bei Gärtnerei Schmidl 
 

Sachverhalt: 
Es ist beabsichtigt die Umfahrungsstraße der Gärtnerei Schmidl im Norden Gst. Nr. 2223 und ein 
Teil im Westen Gst. Nr. 455 zu sanieren.   
Der geplante Straßenabschnitt ist in der BEILAGE 3 rot markiert. 
Voraussichtlicher Ausführungszeitraum für die Bauarbeiten ist Ende August, Anfang September 
2025. Zur Teilnahme an der Ausschreibung wurden 6 Firmen eingeladen. Die dafür erforderlichen 
Leistungen wurden in einem beigelegten Leistungsverzeichnis definiert. 
Es wurde die Ausschreibung von Bauleistungen mittels Direktvergabe durchgeführt.  
Die Abgabefrist der Angebote war am 25. April 2025 um 09.00 Uhr. 
 
Bis auf die Fa. Porr haben alle eingeladenen Firmen fristgerecht ein Angebot abgegeben: 
 

Nr. Firma Angebotssumme inkl. MwSt. 

1 Held & Francke € 71.589,72 

2 Leyrer + Graf Baugesellschaft € 80.242,78 

3 Strabag AG € 81.315,78 

4 Leithäusl Gesellschaft m.b.H. € 84.044,74 

5 Pittel+Brausewetter GmbH € 91.829,02 

 
Der Zuschlag erfolgt nach dem Billigstbieterprinzip. 
Im Voranschlag 2025 wurden für dieses Projekt € 80.000,- berücksichtigt. 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Fa. Held & Francke beschließen. 

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
 

6. Grundsatzbeschluss Sanierung Spielplatz Gaubitsch 
 
Sachverhalt: 
Wie bereits in der GR-Sitzung vom 02.04.2025 unter TOP 13.6 berichtet wurden heuer im Zuge 
der jährlichen Spielplatzüberprüfung, schwere Mängel beim Spielplatz Gaubitsch festgestellt. 

Bezüglich der Sanierungsarbeiten bzw. dem Austausch von Geräten wurde mit 3 Firmen die 
Situation vor Ort besprochen. 2 Angebote sind bisher eingelangt. Das Angebot der Fa. Freispiel 
folgt in den nächsten Tagen. 

Hier die Auflistung der bisher eingelangten Angebote (alle Preise inklusive USt.) 

Bezeichnung Angebot Fritz Friedrich 
GesmbH: 

Angebot Fa. Linsbauer e.U. 

Wellenrutsche € 1.091,99 € 593,- 

Balkenwippe Quartett € 1.560,49 € 1.188,- 

Nestschaukel (statt Federwippe) € 3.991,57 € 2.638,80 

Seilbahn mit Erdhügel als 
Startrampe und Lochgummimatten 
als Aufstiegshilfe 

€ 7.274,92 € 6.576,- 
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Alternativ zusätzliches 
Motorikelement 

€ 2.817,07 Wackelbretter 

€ 1.810,08 Balanciersteg 

€ 1.308,- Wackelbalken 

Fallschutz f. Nestschaukel u. 
Motorikelement ca. 30 To. 
Rundkorn 4-8mm 

ca. € 700,- (Fa. Schüller) ca. € 700,- (Fa. Schüller) 

Montagekosten € 5.773,44 € 744 Tagespauschale 
(Montageleiter), max. 3 
Tage 

 

Es handelt sich jeweils nur um die Materialkosten ohne Demontage und Entsorgung. Die 
Demontage und Vorbereitung der neuen Geräte wird von den Gemeindearbeitern erledigt. 

Im Voranschlag 2025 sind € 3.000,- vorgesehen. Vom Dorferneuerungsverein Gaubitsch würde 
ein Teil der Kosten übernommen werden. Bei der Aktion „Stolz auf unser Dorf“ von der NÖ Dorf- 
u. Stadterneuerung wurde um Förderung angesucht.  

Der maximale Fördersatz beträgt € 2.500,-. 

Die Mitglieder des Gemeinderates einigen sich auf ein Gesamtprojektbudget iHv. € 14.000,- bei 
folgender Finanzierung: 

Gemeinde Gaubitsch:   € 9.000,- 

Förderung „Stolz auf unser Dorf“: € 2.500,- 

Beitrag DEV Gaubitsch:  € 2.500,- 

 

Sobald alle Angebote eingelangt sind, wird nachverhandelt und an den Billigstbieter vergeben. 
Die Umsetzung soll so rasch als möglich erfolgen. 

 

Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe zur Sanierung des Spielplatzes Gaubitsch, wie im 
Sachverhalt beschrieben, an den Billigstbieter beschließen. 

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
 

7. Berichte und Diskussion 
 

7.1 Die Österreichische Nationalbank und der Österreichische Gemeindebund haben am 
26.02.2025 eine Vereinbarung unterzeichnet, auf Basis derer die Gemeinden eingeladen wurden, 
einen Antrag auf Aufstellung eines Geldausgabegeräts der OeNB zu stellen. Seitens der 
Gemeinde Gaubitsch wurde dieser Antrag noch am selben Tag gestellt. Die für die Aufstellung 
der Geräte verantwortliche Firma NCR ATLEOS hat die Gegebenheiten am Freitag, den 
06.05.2025 vor Ort besichtigt. Der Bankomat soll außen beim Eingangsbereich des 
Gemeindeamtes aufgestellt werden. Die Aufstellung erfolgt voraussichtlich im Juli 2025. 
 
7.2 Die Straße in Altenmarkt hintaus Ost wurde fertiggestellt. Mit dem angefallenen 
Aushubmaterial wurde ein Erdweg in der KG Altenmarkt befestigt. Siehe BEILAGE 4. 

https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250226_OTS0121/bargeldversorgung-durch-gemeindebund-und-nationalbank-gesichert
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Der angrenzende Windschutz wird von der Stadtgemeinde Laa geschnitten. Im Anschluss wird 
ein Teil des Weges nochmal mit dem Gräder befahren und gewalzt. Nach Abschluss dieser 
Arbeiten kann auch der Weg als Radweg genutzt werden. 
 
7.3 Die Pflasterarbeiten vor der Fa. Uniqa (Strick) in Kleinbaumgarten 105 sind abgeschlossen.  
 
7.4 In Kleinbaumgarten werden in den nächsten Wochen 5 defekte Wasserschieber von den 
Gemeindearbeitern getauscht. Bei diesen Arbeiten muss zum Teil der Asphalt geschnitten und 
entfernt werden. 
 
7.5 Im Zuge des Straßenbaus rund um die Gärtnerei Schmidl werden alle übrigen kleineren 
Straßensanierungsarbeiten und Querungen im Gemeindegebiet durchgeführt.  
 
7.6 Im Zuge der Kabelverlegungsarbeiten für den Windparkt Gnadendorf/Stronsdorf wurden 
einige Feldwege teils schwer beschädigt und anschließend nur sporadisch wiederhergestellt. Mit 
der ausführenden Firma Leyrer & Graf und den Windkraftbetreibern EVN Naturkraft hat eine 
Befahrung und Besichtigung der beschädigten Wege stattgefunden. Ein Protokoll wurde erstellt. 
Es wurde vereinbart, dass die Wege abermals mit dem Gräder befahren und befestigt werden. 
Im nächsten Jahr wird der Gemeinde Gaubitsch Grädermaterial vom Rückbau der Wege der 
Windkraftanlagen kostenlos zur Verfügung gestellt. 
 
7.7 Im Außenbereich des FF-Haus in Altenmarkt sind 3 neue Lampen erforderlich. Die 
Lüftungssteine am Dach werden von der Fa. Hofmann erneuert. 
 
7.8 Die Betreuerin der Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Gaubitsch hat gekündigt. Das 
Dienstverhältnis endet am 31.08.2025. Die Stellenausschreibung wurde bereits veröffentlicht. 
 
7.9 Die im Jahr 2023 neu errichtete Asphaltstraße Altenmarkt West weist Längsrisse auf. Dieser 
Schaden wird von der damals ausführenden Baufirma behoben.  
 
7.10 Das diesjährige Sommerfest der Gemeinde soll heuer im August stattfinden. Es sind alle 
Gemeindebedienstete und Gemeinderäte mit Begleitung eingeladen. 
 
7.11 Da beim Grabenmähen immer 2 Motorsensen vom Thaya Wasserverband ausgeborgt 
werden, diese aber nur sporadisch und somit nicht immer zur Verfügung stehen, sollen 2 neue 
zusätzliche Motorsensen angeschafft werden. 2 Angebote wurden eingeholt. 

Angebot Lagerhaus:  Angebot F. Weninger 

2 Stk. Husqvarna 535 RXT  € 1.497,6 2 Stk. Stihl FS240  € 1.491,69 

2 Stk. Stihl FS131  € 1.488,- 2 Stk. Stihl FS131  € 1.342,63 

 
Die Gemeindearbeiter werden gefragt, mit welchen Sensen sie lieber arbeiten. Diese werden im 
Anschluss beim billigeren Anbieter gekauft.  
 
7.12 Zum Projekt „Wasserrückhalt in landwirtschaftlichen Entwässerungsgräben“ wurde Anfang 
Juni von der Fa. Östap eine Statusmeldung übermittelt. Es gibt bereits erste Aufzeichnungen der 
eingebauten Sonden. Aktuell läuft die Planung für das Sperrbauwerk. Alle bereits übermittelten 
Unterlagen werden per Mail an die Mitglieder des Gemeinderates weitergeleitet. 
 
7.13 Am 08.05.2025 hat ein Workshop zum Generationshaus in Gaubitsch stattgefunden. 
Protokoll der Veranstaltung siehe BEILAGE 5. Es hat sich herausgefiltert, dass sowohl die 
Jugend als auch die älteren Generationen einen separaten Raum haben möchten. Es wird einen 
weiteren Termin mit Verantwortlichen der Landjugend geben. Ebenso wird mit Verantwortlichen 
vom Theaterverein über die Nutzung der Räumlichkeiten vom ehemaligen Freudenberger 
Wirtshaus gesprochen. Für eine weitere Ideenfindung wird ein Termin mit einem 
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Architekten/Baumeister über die Landesaktion „NÖ gestalten“ vereinbart. Zu diesem Termin wird 
auch die Jugend eingeladen. 
Es gibt aktuell 3 Optionen, die ausgearbeitet und weiter analysiert werden müssen. 
Option 1:  
Die Errichtung eines Generationshaus am dafür vorgehsehen Standort neben dem Parkplatz der 
Fa. Öfferl über 2 Geschosse. Im Untergeschoss mit Eingang über die Gartenseite für 
Räumlichkeiten der Jugend und im Obergeschoss mit separatem Eingang über die Kellergasse 
für Räumlichkeiten, welche einen „Dorfwirtshaus“ Charakter entsprechen würden.   
Option 2:  
Ein neues Objekt, nur für die Jugend, am dafür vorgesehenen Standort neben dem Parkplatz der 
Fa. Öfferl mit eventueller Ausbaustufe für ein „Dorfwirtshaus“. 
Option 3: 
Zusätzlich zu Option 2 die Wiederaktivierung bzw. Sanierung des ehemaligen Freudenberger 
Wirtshaus. 
 
Sobald ein Entwurf von „NÖ gestalten“ vorliegt, sollen Planungsbüros wie zb. Friedrich Schleining 
oder Markus Schiller zur Ausschreibung einer konkreten Planung eingeladen werden. Im 
Anschluss werden die zu erwartenden Kosten der einzelnen Optionen gegenübergestellt und die 
weitere Vorgehensweise im Gemeinderat besprochen.  
 

7.14 Die Eröffnungsfeier der neuen Wertstoffzentren (WSZ) findet am 24.09.2025 um 16.00 Uhr 
im WSZ West (Unterschoderlee) statt.  

Der Betrieb der WSZ´s startet am 29.09.2025. Alle Sammelzentren der Gemeinden laufen parallel 
zum WSZ noch einen Monat weiter bis zum 31.10.2025. Im Anschluss kann am Bauhof Gaubitsch 
nur noch Grünschnitt übernommen werden. Nach Ende der Sammlung am Bauhof Gaubitsch 
wird auch der Strauchschnittplatz in Gaubitsch geschlossen. Beim GAUL kann der Strauchschnitt 
weiterhin gratis entsorgt werden. 

 
 

Ende der öffentlichen Sitzung: 21.00 Uhr 
 
Zu TOP 8. - 11. Siehe nicht öffentliche Verhandlungsschrift vom 10.06.2025 
 
 
 
___________________________    ___________________________  
           Bgm. Franz Popp        GGR Herbert Krückl 

 
Die Vertreter der Parteien: 

 
___________________________    ___________________________ 

     GR Mathilde Hager       GR Martina Dorn 
 

__________________________________ 
Schriftführer Vzbgm. AL Freudenberger Markus 
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BEILAGE 1:  
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BEILAGE 2:  
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BEILAGE 3:  
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BEILAGE 4:  
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BEILAGE 5:  
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